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82. F e d r 1 n i, Cleopatra. 40.000 
83. P e p y n, Mythologische Szene .... 7.000 
84. Pierre, Junge Frau.21.000 
85. P o 11 e r, Böse Begegnung. 70.000 
86. P o u s s i n, Bacchanale. 4.000 
87. Van der P u y 1, Dame am Klavier . . 6.400 
88. Raeburn, Porträt d. Gener. Munrow 75.000 
89. R a o u x, Porträt der Maria Franqoise 
Fredigon. 2.800 

90. R e m b r a n d t, Priester vor dem Altar 175.000 
91. Ders., Bildnis des Pastors Swatmius 48.000 
92. Ders., Stilleben. 52.000 
93. Ribera, Apostel . 8.800 
94. R i 11 a e r t, Szene aus dem Leben 

eines Heiligen . 48.000 
95. R o b u s t i, Porträt eines Edelmannes 31.000 
96. Ders., Jesus und der Gichtbrüchige . . 17.000 
97. R o k e s, Stilleben .10.500 
98. R o m a n i u s, Tod der Cleopatra . . . 20.000 
99. Rubens, Judith und Holofernes . . 21.000 

100. R u i s d a e 1, Landschaft .12.500 
101. Ryckaert, Inneres eines Stalles . . 1.200 
102. S a v e r y, Allegorie des Lebens . . . 4.600 
103. Slingenland, Spitzenverkäuferin . 30.000 
104. Snyders, Hund und Katze in der 

Speisekammer . 4.000 
105. Steen, Siesta. 56.000 
106. Van der Stock, Kavaliere am Wal¬ 

dessaum . 4.200 
107. Terborch, Interieur . 30.000 
108. Theotocopuli, Hl. Franz v. Assissi 4.500 

109. Toorenvliet, Fröhl, Gesellschaft . 5.000 
109a. Ders., Turnier.15.000 
110. V e 1 a s q u e z, 2 junge Bauern .... 120.000 
111. Vertier, Mde. de Kessel u. ihr Kind 40.000 
112. Ders., Frauenporträt .10.000 
113. Ders., Familienporträt . 6.000 
114. V o s, Damenporträt. 35.000 
115. V r a n c x, Der Gefangene. 2.600 
116. V r i e s, Waldlandschaft. 5.500 
117. Wouwermans, Rast einer Jagdge¬ 

sellschaft .  9.000 
118. Baron, Der Graf. 900 
119. Delacroix, Histor. Sujet. 5.000 
120. G i 1 s o u 1, Das Modell . 8.800 
l-20a. Ders., Nieuport . 8.000 
120b. Ders., An Bord der Dyle. 3.800 
121. Maris, Kuh an der Tränke. 7.800 
121b. M e u n i e r, Der Bergmann. 25.000 
122. Robb e, Esel und Hammel. 4.200 
123. Stevens, In Gedanken versunken 13.000 
124. W a 11 e 1 e x, Junge Frau. 3.400 
125. Willems, Rückkehr in den Stall 750 
126. Ders., Wiesenlandschaft. 550 
127. Ders., Umgebung von Lierre. 475 
128. Ders., Greis, ein Lager bereitend . . . 460 
129. Van der S t a p p e n, Die Sphinx . . . 700 
130. 90 Heliogravüren hervorrag. Meister . 300 
131. Heliogravüren von W. Hogarth .... 2.000 
132. Van Dycks Gemälde im Schloß Wind¬ 

sor, Stiche. 280 
Gesamtergebnis: 3,087,895 Francs, 

Cine Sommerauktion in Cuzern. 
Aus Luzern wird uns geschrieben: 
Unter der Leitung der Galerie Fischer findet 

vom 23. bis 25. August eine Kunstauktion statt, 
welche eine bedeutende Kollektion aus fürstlichem 
Besitz und anderer Provenienz auf den Markt bringt. 

Die Abteilung »Möbel« weist 271 Nummern 
auf; besonders gut vertreten sind italienische Sitz¬ 
möbel der Renaissance und des Barock; Schränke, 
Truhen, Kabinette, französisch, deutsch, italienisch, 
des 16. bis 18. Jahrhunderts, süddeutsches Rokoko, 
englische Möbel des 18. Jahrhunderts und gediege¬ 
nes Empire: Mobiliar aus Privathäusern und Schlös¬ 
sern, Einzelstücke, Sets und ganze Zimmereinrich¬ 
tungen; besondere Beachtung verdienen Holzver¬ 
täfelungen in schönster Arbeit deutscher Renais¬ 
sance, ein ganzer Saal, Schnitzerei und Intarsia, da¬ 
tiert 1576 und 1579, dazu Einzelstücke gleicher und 
späterer Zeit. 

Aus den Tapisserien heben wir hervor: die fünf 
französischen Wandbehänge nach Oudry, darstel¬ 
lend »La Chasse de Monsieur Lafayette« und den 
feinen großen Gobelin mit Lilienwappen: »Die bei¬ 
den Stiere«, ein Hauptstück der Indienfolge von 
Desportos. 

Unter den 240 Gemälden sind große und kost¬ 
bare Sammlerobjekte: van Dyck, Franz Hals, Ru¬ 
bens, Rembrandt, Jordaens, Potter, Jan Victoors, 
Flinck, Hondecoeter seien genannt, neben Hans von 
Kulmbach, Jacopo Bassano, Paris Bordone, Palma 
Vecchio, Bronzino, Tintoretto, Murillo; französische 
Kunst ist mit typischen Porträts trefflich vertreten; 
wir nennen: Corneille de Lyon, Philippe de Cham¬ 
pagne, N. d. Largilliere, Baron Gerard, Roslin, de 
Troy. Neben solchen Hauptwerken finden sich viele 
gute Bilder namhafter Meister, die für den Kunst¬ 
freund als Wandschmuck verlockend sind, so hol¬ 

ländische Stilleben, Interieurs, Gesellschaftsszenen 
von Codde, A. Cuyp, Dou, Droochsloot, Molenaer, 
Gael de Ring, Roerstraten, denen sich sehr dekora¬ 
tive venezianische Landschaften von Zuccarelli, Pa¬ 
storale von Boucher, ein neu entdeckter, graziöser 
Vannini und eines der besten Porträts von Anton 
Graff anschließen. Manche dieser Bilder sind von 
Gutachten erster Fachleute begleitet. 

Eine Abteilung »Neuere Kunst« bringt Bilder 
und Studien von Delacroix, Fromentin, Dufeu, Mon- 
ticelli, Boudin, Castan. Unter »Plastik« finden wir 
Holzfiguren des 15. und 16. Jahrhunderts, beach¬ 
tenswerte große Bronzen des 18. Jahrhunderts, Ko¬ 
pien nach der Antike. Eine Anzahl silberner, teil¬ 
vergoldeter Deckelkannen, Platten, Tafelaufsätze 
leitet die mehr kunstgewerbliche Abteilung ein; 
unter den Silbermarken des 17. Jahrhunderts sind 
Augsburg, Breslau, Leipzig, Danzig vertreten. Auch 
die Porzellankollektion weist die geschätztesten Ma¬ 
nufakturen auf, in Dutzenden von Vasen, ganzen 
Services, Tellern, Tassen, worunter Museumsstücke, 
die, in wenigen Exemplaren, für Fürstlichkeiten be¬ 
sonders angefertigt wurden. 

Die Abteilung »Stoffe und Teppiche« ist mit 
Stücken aus der Renaissancezeit bis zum 18. Jahr¬ 
hundert reich versehen; neben kirchlichen Textilien 
und Teppich-Sammelstücken, sind Dutzende von 
orientalischen Gebrauchsteppichen da. Die ostasia¬ 
tische Kunst ist reichhaltig an Vasen aus' Cloisonne- 
Email und buntem Porzellan, an Kleinkunstwerken 
aus Elfenbein, Jade und Halbedelsteinen. Unter den 
Antiquitäten finden sich kostbare Bronzeplaketten 
der italienischen Renaissance, eine Kollektion fride- 
ricianischer Tabakdosen und ähnliche historische 
Dokumente, nebst zahlreichen Nippsachen und Sel¬ 
tenheiten. 


